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Centrum Bavaria Bohemia - Quartalsbilanz Januar, Fe bruar, März 2007 
 
Das Centrum Bavaria Bohemia setzte im 1. Quartal 2007 seine grenzüberschreitende Arbeit mit 
großer Programmvielfalt fort. Der Januar stand ganz unter dem Thema Musik mit einer ganzen 
Reihe sehr gut besuchter Veranstaltungen. Mittelpunkt im Februar war die Präsentation der Stadt 
Pilsen mit einer Ausstellung und einem sehr interessanten Begleitprogramm. Im Monat März jährte 
sich die Eröffnung des CeBB. Mit der Preisverleihung „Brückenbauer – Stavitel most� “ erlebte das 
CeBB am 14.03.07 seine – nach der Eröffnung am 30.03.2006 – herausragendste Veranstaltung.  
 
Das 1. Quartal 2007 im Überblick:  

Besucher: ca. 6.500 Besucher  wurden im Centrum Bavaria Bohemia registriert. 

Kulturinfo: ca. 4.000 Flyer und Prospekte  von Kultur- und Tourismusangeboten  

wurden von den Besuchern mitgenommen. 

Kultur- und Netzwerkservice: ca.3.500 Anfragen und Mitteilungen (persönlich, telefonisch und  

per Mail) bearbeiteten die MitarbeiterInnen und der Vorstand des Trägervereins. 

Kulturprogramm: In 26 öffentlichen Veranstaltungen  mit kultureller, historischer, 

partnerschaftlicher und grenzüberschreitender Thematik präsentierte das CeBB das breite  

Kulturspektrum der bayerischen und tschechischen Nachbarregionen.  

Herausragendste Veranstaltung war die erstmalige Verleihung des Preises  „Brückenbauer –  

Stavitel most � “  am 14.03.07. 

Termine: 44 Termine  sind den Bereichen Gruppen- und Schulbesuche, Kooperations- und 

Pressegespräche, grenzüberschreitende Treffen, Konferenzen und Besprechungen zuzuordnen  

Datenbankvolumen bbkult.net: Das Volumen der grenzüberschreitenden Kulturdatenbank steigerte 

sich im 1. Quartal 2007 um 1.596 zweisprachige Einträge  auf ein Gesamtvolumen von 10.861 

Veröffentlichungen seit Mai 2003. 

Zugriffe www.bbkult.net:  Auf 126.033 Visits summierten sich im 1. Quartal 2007 die Zugriffe mit 

folgenden Monatsergebnissen: Januar 07: 44.192 / Februar 07:  34.525 Zugriffe / März 07: 47.316 

Der März 2007 war 47.316 Zugriffen der bisher stärkste Monat seit dem Start im Mai 2003.  

Ehrenamtliches Engagement: Über 600 ehrenamtliche Stunden leitsteten Vorstand und Mitglieder 

des Trägervereins Bavaria Bohemia e.V. im 1. Quartal 2007.  

Presse: Das starke Medienecho  setzte sich auch im 1. Quartal 2007 fort.  Veranstaltungen, über 

die überregional berichtet wurden, waren: Vorstellung der Jahresbilanz 2006 am 1. Februar, die  

Ausstellungseröffnung „Pilsen – das Herz Westböhmens, die Podiumsdiskussion „Diskurs über  

Grenzen“ und die Preisverleihung „Brückenbauer – stavitel mostu“.  Der Neue Tag, Weiden,  

setzte die vom CeBB verfasste wöchentliche Rubrik „Kulturblick nach Tschechien“ fort.  

Im 1. Quartal 2007 erschienen 45 größere Pressebeiträge zu Veranstaltungen des CeBB. 

Kuratorium: das Kuratorium  trat am 14.03.07 unter dem Vorsitz von Landrat Volker Liedtke zu 

seiner 3. Sitzung zusammen und nahm die Jahresbilanz 2006 entgegen. Weitere Beratungspunkte 

waren die Finanzierung des CeBB nach 2007. 
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Besucherzahlen 
 
Das Informations- und Programmangebot führte im ersten Quartal 2007 ca. 6.500 Besucher ins 
CeBB. 
 
- Sehr gut besucht waren die Einzelveranstaltungen zum Thema Musik im Januar, insbesondere 

das Konzert für klassische Gitarre, der bayerisch-böhmische Volkstanznachmittag und das 
Orientalische Tanztreffen gingen bei vollem Haus über die Bühne.  

- Die große Resonanz, die der Vortrag über Jan Hus fand, bestätigte das bereits im verg. Jahr 
festgestellte rege Interesse an der Vortragsreihe „Geschichte Bayern – Böhmen“.  

- Die Ausstellung „Pilsen – das Herz Westböhmens“ mit dem sehr vielfältigen Begleitprogramm 
traf den Geschmack der Kulturinteressierten, die zahlreichen Besucher bestätigten dies. 

- Nach wie vor gut angenommen wurden auch im 1. Quartal 2007 die von den Mitgliedern von 
Bavaria Bohemia e.V.  ehrenamtlich betreuten Wochenendöffnungen an Samstagen und 
Sonntagen. 

 
Hochrangige Besucher 
 
In den ersten drei Monaten des Jahres 2007 besuchten das CeBB u.a. folgende hochrangige 
Repräsentanten aus Politik, Wirtschaft und Öffentlichem Leben: 
 
- Andrey Avetisyan, Armenien, Vizepräsident des Europarats 
- Dr. Wolfgang Kunert, Regierungspräsident der Oberpfalz 
- Hans Schaidinger, Oberbürgermeister der Stadt Regensburg 
- Ing. Jan Horník, Senator und Bürgermeister von Bo�í Dar 
- Ing. Richard Sequens, Senator, Pilsen 
- Mgr. Karel Bor� vka, Generalkonsul der Tschechischen Republik in München 
- Jan Sechter, Botschaftsrat, stellv. Botschafter der Tschechischen Republik in Berlin 
- David Stecher, Direktor des Tschechischen Zentrums, München 
- Franz Olbert, Mitglied des Verwaltungsrats des Deutsch-Tschechischen Zukunftsfonds 
- Mgr. Martin Baxa, Regionsrat für Kultur- und Denkmalpflege, Plze� sky kraj 
- Mgr. Ji� i Kalista, Regionsrat für Regionalentwicklung, Plze� sky kraj 
- Georg Huber, Vorstand der Huber AG, Berching, Deutscher Umweltpreisträger 2006 
- Dr. Helmut Helmes, Hauptgeschäftsführer der IHK Regensburg 
- František Radkovsky, Bischof von Pilsen 
- Simon Wittmann, Landrat NEW und Sprecher der Oberpfälzer Landräte 
 
Fachbesucher im CeBB  
 
In den ersten drei Monaten des Jahres 2007 besuchten eine Reihe von Kultur- und 
Projektverantwortlichen, Regierungs- und Medienvertretern das CeBB, u.a. : 
 
- Ministerialrat Dr. Berthold Flierl, Referent für Osteuropa in der Bayerischen Staatskanzlei 
- Ministerialrätin Christine Herrgott, Bay. Wirtschaftsministerium, Projekt „Gute Nachbarschaft“ 
- Prof. Dr. Gabi Tröger-Weiß, TU Kaiserslautern, Projekt „Gute Nachbarschaft“ 
- Akad. Maler Jaroslav Zapletal, Präsident und Mgr. Gabriela Hejkova, Direktorin der Biennale für 

Zeichenkunst Pilsen 
- Dr. Winfried Helm, Projektbüro „Theorie & Praxis“, Passau 
- Prof. Dr. Wolfgang Renninger, Dekan für Betriebswirtschaft der FH Amberg-Weiden 
- Prof. Dr. Marek Nekula, Direktor des Bohemicums, Universität Regensburg 
- Ing. Kamila Hrabakova, Kulturreferentin der Region Südböhmen 
- Sabine Barth, freie Autorin und freie Mitarbeiterin des Bayerischen Rundfunks 
- Thomas Göttinger, freier Journalist, Mitarbeiter der Mittelbayerischen Zeitung, Regensburg 
- Hans-Jürgen Krehl, freier Journalist, Mitarbeiter der Neue Tag, Weiden 
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Das CeBB, Plattform für grenzüberschreitende Initia tiven und Fachtagungen 
 
Neben dem öffentlichen Programmangebot wurde das CeBB als Ort für Treffen, Konferenzen, 
Fachbesprechungen und für grenzüberschreitende Kulturkontakte genützt. So fanden im Januar, 
Februar und März 2007 u.a. folgende Termine statt: 
 
- 2. Arbeitstreffen der Anliegergemeinden am Europäischen Fernwanderweg E 6 (10.01.07) 
- Sitzung der Bürgermeister der LAG Oberviechtach-Schönsee (17.01.07) 
- Europa-Projekttag der kirchlichen Fachakademie für Sozialpädagogik in Weiden (22.01.07) 
- Informationstagung einer Delegation aus Russland, Estland, Lettlang und Armenien im Rahmen 

der Euregio StudyTour Bavaria (27.01.07) 
- Auftaktkonferenz „Grenzüberschreitend fit“ im Rahmen des Projekts „Gute Nachbarschaft“ 

(15.02.07) 
- Sitzung des Bezirksausschusses des Bayerischen Gemeindetags (22.02.07) 
- 3. Sitzung des Kuratoriums des CeBB (14.03.07) 
- IHK- Gremiumssitzung Schwandorf (15.03.07) 
 
"Böhmen special" 
 
Auch im 1. Quartal 2007 wurde an jeden 1. Samstag im Monat von 9 bis 12 Uhr der Infovormittag 
„Böhmen special" angeboten. Mgr. Vaclav Vrbík stand allen Kulturinteressierten für Auskünfte und 
Fragen über das Kulturleben der tschechischen Nachbarregion zur Verfügung.  
 
Das CeBB als Besuchsziel 
 
Das CeBB als Kulturdrehscheibe zwischen Bayern und Böhmen ist ein interessantes Besuchsziel 
für Gruppen, die gerne das Angebot einer Führung durch die Mitarbeiter oder von Hans Eibauer, 
1. Vors. von Bavaria Bohemia, annehmen. In den ersten drei Monaten besuchten u.a. folgende 
Gruppen das CeBB: 
 
- Lehrkräfte der Volksschule Eslarn im Rahmen einer Fortbildung 
- Professoren der Fachhochschule Weiden als Begleitprogramm der jährl. Klausurtagung 
- Projektgruppe der Volkshochschule Weiden 
- Vorstände der E.ON � eská republika a.s. und Pra�ská plynárenská a.s. 
 
Kulturdatenbank bbkult.net  
 
Die grenzüberschreitende und durchgehend zweisprachige Kulturdatenbank des CeBB, das 
Kulturportal www.bbkult.net, verzeichnete im Zeitraum Januar, Februar und März 2007 die 
höchsten Zugriffszahlen seit der Online-Schaltung im Mai 2003 und übersprang im Januar 
erstmals die 40.000er Marke.  
 
Januar 07:        44.192 Visits 
Februar 07:   34.525 Vistis 
März 07:   47.316 Visits 
Summe 1. Quartal 2007 126.033 Visits 
 
Die Datenbankeinträge in bbkult.net nehmen kontinuierlich zu. Die Kooperation mit dem Haus der 
Bayerischen Geschichte und dem Landkreis Regen im Zusammenhang mit der Landesausstellung 
Bayern – Böhmen führt zu stark anwachsenden Veranstaltungsveröffentlichungen aus 50 Orten, 
die sich dem Begleitprogramm „Treffpunkte“ angeschlossen haben.  
Eine wichtige Funktion für die starke Entwicklung von bbkult.net hat das bbkult.net-Redaktions-
büro der Partnerorganisation „Chance für Südwesten“ in Klatovy.  
Als neuer Logo-Präsentationspartner von bbkult.net konnte die Nabaltec AG in Schwandorf 
gewonnen werden.  
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Rückblick auf das öffentliche Kulturprogramm im CeB B in den Monaten Januar, Februar, 
März 2007:  
 
Ausstellungen:  
- Wanderausstellung „Ordnung im Chaoas“ des Deutschen Klöppelverbands und Präsentation 

von tschechischen Klöppelarbeiten (01.12.06 – 31.01.07) 
- Dokumentation zur Ausstellung „100 Jahre Klöppelschule Schönsee“ (01.12.06 – 31.01.07)  
- Ausstellung „Pilsen – Das Herz Westböhmens“ (01.02. – 25.02.07)  
- Präsentation von ausgewählten der Arbeiten der „Internationalen Biennale der Zeichenkunst 

Pilsen 2006“ (29.03. – 29.04.07) 
- Fotoausstellung „Erklärt Europa!“ des Fotografen Michael Adams und des Journalisten 

Wolfgang Jung (29.03. – 25.05.07) 
- Präsentation kolorierter Dias mit historischen Ansichten aus der Region Pilsen (29.03. – 

24.06.07) 
 
Vorträge:  
- „Liedermacher im Sozialismus der � SSR“, Dipl.-Übersetzer Johannes Wiesheu (18.01.07) 
- „Pilsen im Wandel der Zeit“, Prof. PhDr. Tomáš Jílek, CSc. (08.02.07) 
- „Reise zu den Sternen“, Studiendirektor a.D. Dieter Beckmann (14.02.07) 
- „Präsentation der Brauerei Pilsner Urquell“ mit Vorträgen, Filmen und Wettbewerben (25.02.07) 
- „Jan Hus – sein Leben und seine Lehre“, Manfred Wollman (08.03.07) 
- „Tschechien für Deutsche. Eine Nachbarschaftskunde“, Hans-Jörg Schmidt (12.03.07) 
 
Medien:  
- Reihe "Freitagskino" mit ausgewählten tschechischen Spielfilmen jeden ersten Freitag im 

Monat („Unklare Nachricht über das Ende der Welt“, 02.02.07; „Ich sitze auf einem  Ast und es 
geht mir gut“, 02.03.07) 

 
Musik: 
- Musik- und Filmnacht mit ausgewählten Filmen des Freitagskinos, Geigen- und 

Mandolinenmusik sowie DJs aus Bayern und Böhmen (05.01.07) 
- Konzert für klassische Gitarre mit Jan Hron und Anna Lauterbachová (14.01.07) 
- Bayerisch-böhmischer Volkstanznachmittag mit Gruppen aus Bayern und Böhmen (21.01.07) 
- Orientalischer Tanztreff mit Shows von Tanzgruppen aus Bayern und Böhmen (26.01.07) 
 
Kunst und Theater: 
- Performance „Alternative Pilsner Kulturszene“ (04.02.07) 
- Marionettenworkshop und Puppentheater V Boud�  (11.02.07) 
- Grenzüberschreitendes Schülertheater „Leben an Grenzen“ (23.03.07) 
 
Sonstiges: 
- Wochenend-Crashkurse in Tschechisch für Anfänger und Fortgeschrittene (17./18.03) 
- Übertragung des EM-Qualifikationsspiels Deutschland-Tschechien (24.03.07) 
 
Veranstaltungen von herausgehobener und überregiona ler Bedeutung: 
- Podiumsdiskussion „Diskurs über Grenzen“ zum Thema: „Die bayerischen und tschechischen 

Nachbarregionen – Wille und Wege zu einer starken grenzüberschreitenden Region“ (01.03.07) 
- Preisverleihung „Brückenbauer – Stavitel most� “ mit Ehrung von 12 Persönlichkeiten und 2 

Partnerprojekten (14.03.07) 
 
Öffnungszeiten des CeBB:  
Mo bis Fr: 9.00 – 16.00 Uhr  
Sa: 10.00 – 11.30 Uhr; jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 – 12.00 Uhr 
So: 14.00 – 17.00 Uhr 
An Feiertagen geschlossen 


